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13. Nov.2011

Antrag zur Sitzung des Hauptausschusses t 5.lt.20lL und zur Sitzung des
Rates am 13. L?.2OLL

Sehr geehrter Herr Dr. Korsten,

aus aktuellem Anlass, beantragt die Alternative Liste kurzfristig in die Tagesordnung
der Sitzung des Hauptausschusses, folgenden Tagesordnungspunkt aufzunehmen:
Anderung der ,,Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus
besonderem Anlass"
DieserAntrag sollte dann abschließend in der Ratssitzung am 13. Dez. 201L behandelt
werden.

Antrag:

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt 5 1 der ,,Verordnung über das
Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass für das Stadtgebiet
Radevormwald vom 26.06.2007" wie folgt zu ändern:
Alle Verkaufstellen im Bereich der Stadt Radevormwald einschließlich der
Außenbereiche dürfen an folgenden Sonn' oder Feieftagen geöffnet sein:....

Begründung:
Die Alternative Liste hält die derzeitige Ausgrenzung von Geschäften, die nicht im
Innenstadtbereich liegen und somit an besonderen Tagen nicht öffnen dürfen,
ökonomisch für falsch. Die Öffnung aller Läden würde eine größere Vielfalt und somit
zu einer Attraktivitätssteigerung führen. Wir halten es für falsch anzunehmen, dass
das ,,Outletcenter" in Bergerhof Kunden aus der Innenstadt fernhält. Es ist eher
umgekehrt. Die Menschen, die aus westlicher Richtung kommen, haben einen viel
interessanteren weg in die lnnenstadt und bekommen spaß zum ,,shoppen,,.
Außerdem benötigt der Radevormwalder Einzelhandel insgesamt eine größere
Angebotsvielfalt, so dass möglichst viele Verkaufsmöglichkeiten vorhaÄden sein
sollten, um den Bestand des Ganzen zu sichern. Es isideshalb völlig unverständlich,
warum man die Schwächen der derzeitigen Handelsstruktur in Radevormwald noch
durch bürokratisches Handeln verstärkt. ln Radevormwald scheint man einmal mehr
der Auffassung zu sein, man könne die einfachsten ökonomischen Zusammenhänge



unberücksichtigt lassen. Wettbewerb stellt keine Belastung dar, sondern ist
Voraussetzung für einen er-folgreichen Handelsplatz! (Konkurrenz belebt das
Geschäft!)
Wir möchten auch darauf hinweisen, dass es nur eine Stadt Radevormwald gibt, die
sich über viele Stadtteile erstreckt, genau wie in anderen Städten. Stellen sie sich vor,
Barmen dürfte keinen ,,Verkaufsoffenen Sonntag" machen sondern nur Elberfeld!
Ausgrenzung blockieft Innovation und Steuereinnahmen und behindert die
Stadtentwicklu ng.

Mit freundlichen Grüßen
für die AL-Fraktion

frrlk
R. Ebbinghaus


